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Top-Themen der letzten 2 Wochen

ÅJörg Tauss entert die Piratenpartei

ÅUnion will Netzsperren bei 

Urheberrechtsverstößen

ÅOettinger plädiert für höhere Mehrwertsteuer

ÅGrüne werden Ausweitung der Netzsperren 

nicht akzeptieren

ÅZweifel an Merkels Steuer-Versprechen

Bundestagswahl 2009

Zeitraum: 20.06.2009 bis 03.07.2009

Die Top-Twitterer der letzten 2 Wochen

Twitter-Profil Follower Tweets

Die_Gruenen 5.636 1.135

hubertus_heil 3.558 190

volker_beck 3.462 1.900

tsghessen 3.283 492

FDP_Fraktion 2.883 369



Aktivitätsindex

Der Aktivitätsindex zeigt für die 

Zeit nach den Wahlen zum 

europäischen Parlament einen 

allgemeinen Rückgang der 

Social Media Aktivitäten der 

Parteien. Lediglich die Union 

konnte in allen Bereichen 

zulegen. Mit insgesamt 16.192 

Supportern bei Facebook weist 

die Partei mehr als doppelt so 

viele Unterstützer auf wie alle 

anderen Parteien. Hauptgrund 

dafür ist die gestiegene Aktivität 

auf dem Portal: es wurden 30 

Prozent mehr Kurzmitteilungen 

in der Community gestreut als 

zuvor. Anders die SPD: Bei den 

Sozialdemokraten war Facebook 

in der Auswertungsperiode nicht 

das Mittel der Wahl ï

dementsprechend mussten sie 

3,2 Prozent Webaktivität 

abgeben. Ebenso verloren 

diesmal auch die Grünen einige 

Anteile und konnten das starke

Anteil je Partei an der 

Webaktivität

www.wahl-im-web-monitor.de

Wachstum der vorherigen Periode nicht fortsetzen. Der 

Social Media Score der Grünen stieg um 7,5 Prozent auf 

13. Die Liberalen liegen weiter auf konstant gutem Niveau 

und bauten diesmal vor allem ihre Twitter-Nutzung weiter 

aus. Der Linken gelang es erneut, deutlich Boden gut zu 

machen und so startet die Partei mit zweistellig 

gewachsenen Social Media Score in den Juli. 



Gesamtzahl der Posts

im Umfeld der Parteiennennung

3

Deutlichstes Merkmal des 

Themenindex der 

Erhebungsphase ist der starke 

Verlust von Posts im Umfeld der 

Sozialdemokraten, sodass die 

beiden Volksparteien diesmal 

wieder beinah gleich auf liegen. 

Der Union gelang es in der 

aktuellen Analyse ein deutlich 

stärkeres Involvement zu 

generieren ïjedoch diesmal mit 

durchweg negativer Tonalität in 

den Kommentaren. Vor allem der 

Vorstoß, Netzsperren auch bei 

Urheberrechtsverstößen 

aktivieren zu wollen, wurde in der 

Community entschieden 

abgelehnt. Ebenso fiel Oettingers 

Vorschlag, die Mehrwertsteuer zu 

erhöhen bei den Usern durch. 

Zusätzlich war die Union wegen 

ihres Wahlprogrammes in der 

Kritik. Deutlich besser lief es 

hingegen für die Grünen, obwohl 

sie nur eine geringe Zahl an 

Posts im Parteienumfeld auf sich 

zogen, bewerteten die 

Kommentatoren diese wie bereits 

in der letzten Erhebung 

durchweg positiv. Vor allem mit 

der entschiedenen 

Zurückweisung der Netzsperren 

konnte die Partei potentielle 

Wähler überzeugen. Bei den 

Linken stieß die Forderung nach 

10 Euro Mindestlohn auf 

Gegenliebe, obwohl sie sich 

ebenfalls Kritik am 

unrealistischen Wahlprogramm 

gefallen lassen musste. Seitens 

der FDP kann man sich über 

viele Fürsprecher und gute 

Umfrageergebnisse freuen.

Themenindex Parteien

Auswertung der Top-Themen nach 

Partei und Tonalität
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Partei %

CDU / CSU 27,4

SPD 40,9

FDP 16,1

Grüne 5,7

Linke 10,0

Letzte Erhebung:


